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M& M Gesundheits- und 
Pflegedienst GmbH

Holzhäuser Str. 75
04299 Leipzig

Telefon: 03 41 8 60 84 82
Funk: 01 77 7 85 41 82

kontakt@mm-pflegedienst.de
www.mm-pflegedienst.de

Ihr 
Pflegedienst 

im 
Ärztehaus
Stötteritz 

Holzhäuser Straße 101
04299 Leipzig • Tel. 86 21 701

Spezialisten für 
SAT- und Kabel-TV, 
DVB-T, DAB+, UKW

HAUSGERÄTE SERVICE GmbH

Schneller Service − faire Preise

Reparatur – 
Ersatzteilverkauf 
für alle Fabrikate

Waschmaschinen, Geschirrspüler, 
Trockner, Kühl- u. Gefriergeräte,  

E-Herde, Mikrowellen, Espressomaschinen

Bei Vorlage dieser Anzeige
− Anfahrtspauschale

nur 15,- €

Holzhäuser Str. 120 · 04299 Leipzig
 info@hausgeraete-service-leipzig.de

03 41 / 8  65  43  43

Keramikmarkt und Bauhaus-Ausstellung im GRASSI
Großer Trubel herrscht jedes Jahr im Juni, 
wenn in den beiden Innenhöfen des GRASSI  
Museums Leipzig am Johannisplatz der Kera-
mikmarkt Besucher aus Nah und Fern anlockt. 

Am 15. und 16. Juni, jeweils von 10 bis 18 Uhr, 
präsentieren und verkaufen erneut insgesamt 
58 von einer Jury ausgewählte Künstler aus 
dem deutsch sprachigen Raum, aus Italien, 
Frankreich und Großbritannien ihre Arbeiten. 
Das Spektrum reicht von Gebrauchskeramik 
wie Teller, Becher, Tassen, Kannen, Schälchen 
und Dosen bis hin zu freien künstlerischen 
Ob jekten. Zarte Porzellantassen stehen neben 
kraftvollen Gefäßen aus dem Holzbrand und 
figürlichen Keramiken sowie Gartenkeramik. 
Der Eintritt zu dem Sommerevent ist frei. 

Sonderschau zu „100 Jahre Bauhaus“

Vielleicht nutzen Sie aber auch die Gelegen-
heit, um die Sonderschau „Bauhaus_Sachsen“, 
im GRASSI zu besichtigen. Das große deutsch-
landweit gefeierte Jubiläum spielt auch in 
Leipzig eine wichtige Rolle, zumal prominente 
Bauhäusler in Sachsen wirkten. Erinnert sei an 
Marianne Brandt, Lothar Schreyer, Hajo Rose 
oder Franz Ehrlich. Sie sind in der Sonderschau 
ebenso präsent wie die Meister Wassily Kan-
dinsky, Làszlò Moholy-Nagy, Paul Klee und 
Josef Albers, dessen Fenster das Haupttrep-
penhaus im GRASSI prägen. 
Auf Spurensuche nach Bauhaus-Objekten wur-
de das Ortsblatt-Leipzig auch in Probstheida 
fündig. Mehr darüber auf Seite 9

Spiel, Spaß, Theater und Unterhaltung für 
die ganze Familie – unter diesem Mot-
to steht am Samstag, dem 15. Juni, von  
15 bis 19 Uhr das traditionelle Sommer-
fest auf dem Gutshof Stötteritz an der 
Oberdorfstraße 15. 
Eröffnet wird das Fest durch den Posau-
nenchor der Stötteritzer Marienkirche. 
Es folgen eine kurdische Tanzgruppe, die 
Gutshofmusiker, das „Titanic Orchester“ ... 
Auch kleine Besucher können viel erleben, 
z. B. das Puppenspiel „Der arme Ritter“ 
im Scheunen-Theater sowie Spiel-, Spaß- 
und Sportangebote auf dem Gutshof. 
Dem leiblichen Wohl kann in der Kantine 
„Zum alten Gutshof“ sowie am Eisstand 
gefrönt werden. Und direkt nebenan lädt 
die barocke Marienkirche zur Besichti-
gung ein.                                  Anke Brod

Sommerfest auf dem Gutshof

Jubiläumswoche  
vom 20. - 24.05.2019

Programm auf Seite 3

Impressionen vom Keramikmarkt im vergangenen Jahr.                               Text | Foto: anne
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Leipzig, Mattheuerbogen 6
Reservierung und Informationen:

Telefon 0341 869769-130

Café & Bistro

täglich geöffnet

REWE baut um – wir fahren auf. 

Ab sofort Mo.–Fr. 
Frühstücksangebot 
Für Eilige auch 
zum Mitnehmen!

Testen Sie es aus – 
wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Der Rewe-Markt um die Ecke hat geschlossen – Sie möchten aber 
nicht auf ein Frühstück verzichten? Dann besuchen Sie uns im Café & 
Bistro im Objekt „Am Sonnenpark“! 
Zusätzlich zu unserem täglichen Mittags- sowie Kaffee und Kuchen-
angebot bieten wir unseren Gästen ein leckeres Frühstück. Bei schö-
nem Wetter auch auf unserer Sonnenterasse. 

Tanz für Junggebliebene
Di., 4.,11.,18. und 25. Juni, 
16.30–18 Uhr, UKB 2 EUR
Aquarell-Kurs (Einsteiger
und Fortgeschrittene)
Mi., 5. Juni, 10–12 Uhr
Teilnahme jederzeit möglich!
„Kregeline“-Diskothek
Do., 6. Juni, 17–21 Uhr
Für Menschen mit Behinderung 
UKB 2 EUR
Tanzen im Sitzen
Do., 6. und 20. Juni, 10–11 Uhr
Konzentration und Bewegung zu 
schwungvoller Musik, UKB 4,50 EUR 
Männerchor Taucha
Do., 6. Juni, 16–17 Uhr
Sommerkonzert,  UKB 5 EUR
Bewusstes Atmen trainieren
Fr., 7. und 21. Juni, 15.30–17 Uhr
Atem ist Leben – Leben ist Bewe-
gung. Atemtraining, UKB 3 EUR
Näh- und Strick-Café
Mo., 10. und 24. Juni, 14–16 Uhr
Offener Strick- und Handar-
beitstreff. UKB 2 EUR
Tanzen und Singen im Sitzen
Mi., 12. Juni, 9.45–10.45Uhr
Für Menschen mit und ohne Be-
hinderung,  UKB 4,50 EUR
Süßes im Glas – wir kochen Mar-
melade
Do., 13. Juni, 16 Uhr
Anmeldung erwünscht! UKB 4 EUR

Gesundheits- und Ernährungsbe-
ratung
Fr., 14. Juni, 10–12 Uhr
Thema: Lebensmittelkunde – von 
Unverträglichkeiten bis Pseudoal-
lergien, UKB 2 RUR 
Bilder-Reise mir Jörg Hertel
Di., 18. Juni, 15 Uhr
Mittelamerika – Von Mexiko bis 
zum Panamakanal, 
VVK 5 /AK 6  EUR 
Sicher mobil mit dem ADAC
Mi., 19. Juni, 14.30–16 Uhr
Vortrag rund um die Themen Se-
niorenumzüge und barrierefreies 
Wohnen
Mo., 24. Juni, 16–17 Uhr
Aromatische Kräutersäckchen 
selbst herstellen
Do., 27. Juni,  9–11 Uhr
UKB 5 EUR inkl. einer Tasse Kräu-
tertee
Junge Stimmen und Instrumen-
talisten
Do., 27. Juni, 16–17 Uhr
Eine sommerlich leichte Brise aus 
dem Reich der Operette und Chan-
son gestaltet von Studierenden der
Klasse Prof. Ilse-Christine Otto 
UKB 9 EUR 

i Seniorenbüro Südost mit 
der Begegnungsstätte 
„Kregeline“ • Reservie-

rung: 0341 | 86 97 69 -100

Kunst • Musik • Literatur • Aktionen • Information

Sommerfest im „Katzenhaus“ 

Am Samstag, dem 15. Juni 2919, 
feiert der IG Katzenschutz Leip-
zig e. V. auf dem Tierheimgelände 
– am Ortsrand Liebertwolkwitz 
gelegen – in der Muldentalstraße 
von 10 bis 15 Uhr ihr traditionel-
les Sommerfest.
Als besondere Überraschung er-
wartet die Besucher ein Flohmarkt, 
den einige Mitglieder in Eigenregie 
organisieren werden. Der Erlös soll 
den Samtpfoten zugute kommen. 
Die Vereinsmitglieder möchten ih-
ren Gästen das Vereinsgelände und 
die Katzen zeigen sowie über ak-
tuelle Projekte und der täglichen 
ehrenamtlichen Arbeit berichten.
Kürzlich konnte das Dach im gro-
ßen Freigehege neu gedeckt wer-
den. Auch mit der Renovierung der 
Räume wurde begonnen.
Doch zu tun gibt es immer noch 
und über tatkräftige Unterstütung 
– ob bei der Versorgung der Mie-
zen oder handwerklichen Arbei-
ten – freut sich der Verein immer. 
Denn Futter, Energie, Heizung, 
Medikamente und Entsorgung 
müssen regelmäßig bezahlt wer-
den, das gelingt uns nur mit Hilfe 
von Spendern.
Außerdem werden für die Vierbei-

ner auch liebevolle Paten gesucht,
Menschen, die ein Herz für die 
Stubentiger haben, aber derzeit 
selbst keine Katze bei sich auf-
nehmen können und das Tierheim 
monatlich mit einem festen Betrag 
unterstützen möchten. 
In zwei Häusern mit umzäunten 
Freigehegen leben rund 50 Samt-
pfoten. Die jüngsten, wie Blacky 
oder Emir, sind  knapp zwei Jahre, 
unsere Seniorin, Oma Hilde, be-
stimmt schon über 20 Lenze. Sie 
kam vor rund drei Jahren zu uns, 
nachdem sie länger auf der Stra-
ße gelebt hatte und genießt nun 
ihre weich gepolsterte Liegestatt 
mit Vollpension im warmen Zim-
mer. Sie alle werden von uns eh-
renamtlich mit viel Liebe betreut. 
Vielleicht machen Sie ja mit!?

i Mehr Infos unter: www.
katzenschutz-leipzig.com

• Jeden Montag ist von 08.30–09.15 Uhr die Sparkasse mit dem 
Sparkassenmobil vor Ort im Sonnenpark.

• 14 Uhr ist der mobile Lebensmittelhandel ebenfalls vor Ort.
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kostenlose Vorträge, Beratung und Trainings :

Augengesundheit    Sehtraining    Kinderberatung
10 % Rabatt auf Brillen und Gläser

Erfahren Sie mehr oder melden Sie sich 
für die Vorträge an unter :

WWW.ULRICH-OPTIK.DE

ULRICH OPTIK LÄDT EIN 
ZUM 55-JÄHRIGEN BESTEHEN VOM 20. – 24. MAI 2019

Anzeige
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Aktuell

Inh. M. Wagner

Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

Leipzig - Auguste-Schulze-Str. 2a -Tel. 034297/40399
Borsdorf - Leipziger Str. 38 - Tel. 034291/32103
Taucha - Rudolf-Winkelmann-Str. 5 - Tel. 034298/68376

Fachgeprüfter Bestatter . Bestattungsvorsorge

Am Südfriedhof
Prager Straße 210
04299 Leipzig

Tag und Nacht 0341 / 2305822
www.bestattungshaus-franzkowiak.de

Erinnerungen sind 
kleine Sterne, 
die tröstend in 
das Dunkel unserer 
Trauer leuchten.

22. Mai, 16-17 Uhr: Kinder ab 4 Jahre sind zur 
VorLeseLust-Reihe „Alles was fliegt – Insekten“ 
in die Umweltbibliothek eingeladen. 
Um 18 Uhr geht es zum Thema „Leipzig 
schrumpft – Naturraum Stadtgrün“ auf Entde-
ckertour zu wilden Orten. Treffpunkt ist an der 
Propsteikirche, Nonnenmühlgasse 2.
Donnerstag, 23. Mai: Ronald Schiller (Natur-
kundemuseum) berichtet ab 17.30 Uhr im UiZ 
über heimische und einwandernde Schmetter-
linge im Raum Leipzig. 
Ab 19 Uhr referiert Prof. Dr. Nico Eisenhauer 
(iDiv) in der Umweltbibliothek über das Insek-
tensterben im Boden und was wir zum Schutz 
der Artenvielfalt tun können.
Umweltbibliothek • Bernhard-Göring-Stra-
ße 152 | Umweltinformationszentrum (UiZ) 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136

Zur Feier des Internationalen Kindertages 
startet TheaterPACK den Juni mit einem Fa-
milientheater im Laden auf Zeit: Schon wieder 
Rotkäppchen? erzählt frei nach Grimm, wie 
leicht man den eigenen Garten zum Märchen-
wald verwandeln kann. 
1. Juni, 17 Uhr, Laden auf Zeit, 10 bzw. 7 EUR. 
Ansonsten geht es immer öfter hinaus ins 
Freie: Beyerhaus-Innenhof (Kabale und Liebe 
5.–7. Juni), Gohliser Wannenbad (13.–15. Juni: 
Offene Zweierbeziehung. 26. Juni: Pension 
Schöller, Budde-Haus-Skulpturengarten, wo 
am 10. Juni, 18 Uhr, die Premiere zu Shakes- 
peare Was ihr wollt erfolgt. 
Die Reihen im Laden auf Zeit laufen, flankiert 
von Konzert- und Gastspiel-Extras, munter 
weiter – wenngleich Herr von Asters STAUN 
& SCHAUDER und der MONTAGS-JAZZ sich 

danach erstmals in eine Sommerpause bege-
ben werden. Das TheaterPACK-Ensemble tourt 
weiterhin durch Sachsen-Anhalt, gastiert au-
ßerdem bereits zum 12. Mal beim Wave-Go-
tik-Treffen und präsentiert mit der szenischen 
Lesung Motten (16. Juni, Laden auf Zeit) einen 
Vorgeschmack der neuesten Eigenproduktion, 
deren Uraufführung für den Herbst vorberei-
tet wird.

i TheaterPACK/Laden auf Zeit, 
Kohlgartenstraße 51

• Beyerhaus, Ernst-Schneller-Straße 6
• Budde-Haus (Skulpturengarten) 
 Lützowstraße 19
• Gohliser Wannenbad
Georg-Schumann-Straße 116 HH 
Reservierung: Telefon 0157 | 71369895 
E-Mail: kontakt@theaterpack.com 

Neues von TheaterPACK: Kindertag, Sommertheater, SommerpauseLeipziger Naturschutzwoche
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•	 Dachdecker-	und	
Dachklempner-
arbeiten

•	 Einbau	von	VElux	
und	Roto-	
Fenstern

•	 Dachreparaturen
•	 Sturmschäden-
	 beseitigung

K.-H. Gotthardt
GmbH

Dachdeckermeister

Seit 1923 in Stötteritz

/Fax.:	0341/	86	17	530	
 Güntzstraße 11, 

04299 Leipzig

www.dachdecker-gotthardt.de

Anzeigen

Podologie Stötteritz

S. Kretzschmar
Holzhäuser Str. 112 - 04299 Leipzig

Telefon 0341 - 86 11 683

Hausbesuche in Stötteritz - 
Reudnitz - Probstheida - 

Mölkau möglich

Wenn die warmen Sonnenstrahlen nach den 
grauen Wintertagen lachen, ist meist der 
erste Sonnenbrand nicht weit.
Jeder Sonnenstrahl wandert auf ein ewiges 
Sonnenkonto. Ist es zu prall gefüllt, spüren 
wir das am eigenen Leib, denn die Haut ver-
gisst nichts. Nicht nur ein akuter Sonnen-
brand sondern auch tiefere Hautschädigun-
gen können die Folge sein. Sonnenanbeter 
gehen ein besonders hohes Risiko ein, denn 
die ultraviolette (UV-)Strahlung der Sonne 
gilt als der wichtigste Risikofaktor von au-
ßen.
Deshalb gilt nicht nur für Kinder: Den si-
chersten Schutz bietet die richtige Kombi-
nation aus Creme und Kleidung. Je dicker 
und dunkler die Textilien sind, desto besser 
verhindern sie das Durchkommen der Sonnen-
strahlen. Ein weißes T-Shirt hat etwa einen LSF 
von fünf, ein schwarzes dagegen einen LSF von 
15. Wer zusätzlich zur Kleidung noch cremt, 
der ist sonnensicher unterwegs. In der Regel 
bieten Sonnencremes einen physikalischen 
und einen chemischen Schutz. Mikroskopisch 
kleine Partikel wie Zinkoxid reflektieren das 
Licht und wirken als physikalischer Filter. Die 
chemischen Filter absorbieren energiereiche 
Strahlung und machen sie unschädlich für 
die Haut – allerdings erst nach 30 Minuten 
Einwirkzeit. Deshalb immer früh genug ein-
cremen.

Welchen Schutz benötigt die Haut?
Welchen Lichtschutzfaktor Sie verwenden 
müssen, ist maßgeblich von der Eigenschutz-
zeit der Haut abhängig. Diese beträgt je 
nach Hauttyp zwischen 10 und 30 Minuten. 
Während dieser Zeit ist die Haut auch ohne 
Sonnenschutzmittel vor der UV-Strahlung 
geschützt. Durch die Verwendung eines Son-
nenschutzmittels kann die Eigenschutzzeit 

Jetzt beginnt die sonnenreiche Zeit! 

der Haut verlängert werden. Je höher der 
Lichtschutzfaktor ist, desto länger hält die 
Schutzwirkung an.
Die Eigenschutzzeit lässt sich nur einmalig ver-
längern. Ist die maximale Zeit erreicht, sollten 
Sie auf weitere Sonnenbäder am gleichen Tag 
verzichten. Durch Nachcremen kann weder 
der Lichtschutzfaktor noch die Eigenschutz-
zeit der Haut erhöht werden. Sinnvoll ist das 
Nachcremen aber trotzdem, denn durch Was-
ser und Schweiß geht mit der Zeit ein Teil der 
Sonnencreme und damit auch die Schutzwir-
kung verloren. 

Die Hansa Apotheke in Leipzig bietet Ih-
nen eine große Auswahl an Sonnenschutz 
für jeden Hauttyp sowie ausgezeichnete 
und professionelle Beratung beim Thema  
Hautschutz & -pflege! 
Ein Besuch lohnt sich, denn aktuell bekommen 
Sie beim Kauf von einem Avene-Produkt 10% 
Rabatt und beim Kauf von zwei Avene-Pro-
dukten sogar 25 % Rabatt. Ein Spitzen-Ange-
bot – nicht nur für die Sonnentage.

Herzlichen Glückwunsch ...

... den Schwimmkindern der Kindertagesstätte 
Lichtenbergweg in Leipzig-Stötteritz. Sie er-
hielten Anfang April den Wassi-Wanderpokal 
2018. Engagement, verlässliche Zusammenar-
beit und ihre Freude am Element Wasser waren 
am Ende ausschlaggebend für die  Auszeich-
nung der Leipziger Wasserwerke. Mit Bravour 
haben die Kleinen den Schwimm-Lernkurs be-
standen. Nun kann der Sommer kommen!

Hansa-Apotheke Leipzig • Inh. Ulrike  von Wilmowski e.Kfr. • Franzosenallee 12 c • 04289 Leipzig 
Tel. 0341-8781362 • gesund@hansa-apotheke-leipzig.de • www.hansa-apotheke-leipzig.de

Hansa       Apotheke
Sonnenschutz und Pfl ege für Ihre Haut:

AVÈNE RABATTAKTION

*  Solange der Vorrat reicht! 
 Der Rabatt bezieht sich auf den UVP!

25 %2.

10 %1.

Erhalten Sie
10 % Rabatt
beim Kauf 
von einem 

Avène-
Produkt...

... oder
25 % Rabatt
beim Kauf 
von zwei 
Avène-

Produkten

www.zuckelhäuser.de

Mittwoch ist Schnitzeltag

Brasserie im Herzen von Stötteritz

Untere Eichstädtstraße 15
04299 Leipzig Stötteritz

Tel. 0341 / 861 40 09

Feine deutsche Küche

Mo Ruhetag

Di.–Fr. ab 16 Uhr
Sa. ab 15 Uhr
So. ab 12 Uhr Mittagstisch
 bis 20 Uhr geöffnet

Donnerstag, 30.05. (Männertag)
von 12.00 bis 20.00 Uhr geöffnet

Pfingsten: Sonntag, 09.06. 
von 12.00 bis 16.00 Uhr geöffnet
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Anzeigenschluss 
7. Juni 2019

Jobsuche
Wir suchen für unser Zustellteam der Ortsblät-
ter zuverlässige Austräger in Ihrem Stadtteil
•	Bevorzugt	–	Bewerber	ab	50	Jahre
•	gern	mit	PKW	(Kilometergeld)
•	Steuerfreier	Hinzuverdienst	bei	Rentnern	&						
Arbeitslosen

i Bitte wenden Sie sich an Herrn Töpfer 
direkt. Tel.: 0341 | 521 55 50 • 0177 – 
251 89 43 • sven.toepfer@t-online.de 

Redaktion: Elke Rath
erapress@ortsblatt-leipzig.de
Anzeigen: Martina Schnurrbusch
ms-anzeigen@ortsblatt-leipzig.de

erapress-medien-agentur

Dienstleistung
Unterstützung für Senioren und jüngere 
Hilfesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag,  0341/4 41 74 43 o. 0171/ 
9 00 44 10

Dienstleistungen Haus, Hof u. Garten, Rep. 
an Zaun, Laube, Platten legen, Abriss, Entrüm-
pelung, Entsorgung, Gartenarb. u. v. m., Fa. Uwe 
Muth,  0341/4 80 15 75

Ihr Handwerker für alle Fälle übern. Ent-
rümpelung, Beräumung, Haushaltsauflg., Gar-
ten-,Keller-, Garageberäumung, a. kl. Dinge + 
Eilig, Hausmeisterservice, Haus- & Gartenarb.
(Heckenschnitt, Rasen, Laub) Reparatur/Reno-
vierg.,auf Anfrage  0341/2288351

Fachgerechte Baumpflege, Baumfällung & 
Obstbaumschnitt mittels Seilkletter- und 
Ablasstechnik auch auf engstem Raum. Stub-
benfräsen, Heckenschnitt, Fassadenfreischnitt, 
Rodung, Schnittgutentsorgung und kaminge-
rechte Verarbeitung. !Kostenfreie Besichtigung 
und Angebotserstellung! Fa. Pro Altura Telefon: 
01578 / 0655746 E-Mail: info@pro-altura.de 
04229 Leipzig, Inh. Hannes Proft

Einstellung von Sendern an TV-, Video-, 
Radio- Geräten, Programmierung, Sortierung, 
Verbindung, Überprüfung, Fa. Bever T. 0341 
3012409

Ihr Nachbar braucht Hilfe? Werden Sie 
Nachbarschaftshelfer! Menschen mit einem 
Pflegegrad können den monatlichen Entlas-
tungsbetrag von 125 EUR auch für Unterstüt-
zung im Alltag oder hauswirtschaftliche Hilfen 
ausgeben. Diese Tätigkeiten dürfen in Sachsen 
auch Nachbarschaftshelfer abrechnen. Sie 
wollen ein Helfer werden oder suchen einen 
Helfer für Ihren pflegebedürftigen Angehö-
rigen? Wir beraten Sie: „Kontaktstelle Nach-
barschaftshilfe“ im Pflegenetzwerk Leipzig 
e.V., Rosa-Luxemburg-Str. 27, Telefon: 0341 
5832411. Alle Informationen auch unter www.
nachbarschaftshilfe-leipzig.de

WW ehemals Weight Watchers, jeden Mon-
tag und Donnerstag in Mölkau im ehemaligem 
Gemeideamt! Mo 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr,  
Do 8 Uhr bis 11 Uhr

Stellenangebote
Wir suchen Verstärkung für unser Team und 
freuen uns auf deine Bewerbung. Physiothera-
pie Tina Dorn. Tel. 0341/3032332

Ankauf
Kaufe alte Weißwäsche, Besteck, Bücher, Haus-
rat, Schmuck, Möbel, Kobler: 0341 | 4114422

Musikunterricht & Service
proAkteur.de - Fachunterricht Tasteninstrumen-
te ab 4 Jahre; SchülerBANDe. Tel. 0341.2327326

KLAVIERUNTERRICHT für Anfänger, Fortge-
schrittene und Wiedereinsteiger jeden Alters 
im Zentrum von Leipzig. Kostenlose Probestun-
de. Tel. 017631184373

Gitarre/Keyboard, Tel: 0341 41 34 366 - 
www.musikunterricht-franke.de

Freizeit & Hobby
Kochen mit dem neuen Thermomix TM6 am 
21.5.2019, 18 Uhr in Mölkau, in der Engelsdor-
ferstr. 92, Anmeldungen Andrea Kretschmar 
0177 3040486

Fit bleiben und Spaß haben beim Tanzen. 
Tanzgruppe 55 ++ sucht Tanzlustige (auch o. 
Vork.) Zeit: Do., 10.00 - 11.30 Uhr / Ort: „Die 
Villa“, Lessingstr. 7, Kl. Saal, 1. Etg., Näheres:  
Tel. 0341-3 02 91 97

Immobilien
Wir suchen für eine Apothekerfamilie ein 
Grundstück oder Haus egal in welchem 
Zustand! Bitte alles anbieten! (Für Eigentümer 
kostenfrei) Immob. Walther Tel. 0341/9188518 
www.immobilien-walther-leipzig.de

Kleine Familie sucht Baugrundstück in 
Engelsdorf oder Mölkau. Hinweise bitte an: 
Baugrundstueck-gesucht@gmx.net

Von priv. zu verk.: 1-R-W, 60 m², in L.-Schö-
nefeld, Ossietzkystr. 21, Bj. 1993/94, 1. OG, 
Bad m. Dusche, Keller, Lift, PKW-Stellplatz 
im Hof. KP 75 Te - keine Makler. Tel.: 0152-
01031936, Mail: procontactsteudel@web.de

Sonstiges
Besuchen Sie uns doch mal! SG Olympia 
1896 Leipzig e.V. Abteilung Asiatische Kampf-
kunst Mix Martial Arts, Erlernen von Selbst-
verteidigung in den Stilrichtungen Karate; 
Judo; Taekwondo-Do; Tai Chi Kwon System,  
Mehr Info unter: www.flyingdragon-ag.de oder  
www.sg-olympia.leipzig.de, Tel. 0163 2114041 
Chef Trainer Herr Grew

Karl-Liebknecht-Str. 152
04277 Leipzig

Öffnungszeiten: 
Mo–Do 8.00–19.00, Fr 8.00–12.00 Uhr

Tel.: (0341) 3 03 23 32

Tina Dorn 
am Connewitzer Kreuz

Physiotherapie

Wir suchen Verstärkung 
für unser Team und 

freuen uns auf deine 
Bewerbung.

Wir suchen Verstärkung 
für unser Team und 

freuen uns auf deine 
Bewerbung.
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Steuern sparen!
Wir leisten Hilfe in Steuersachen
im Rahmen einer Mitgliedschaft

auf der Grundlage
der Befugnis des Steuerberatungsgesetzes

Wir helfen Arbeitnehmern, Arbeitslosen, 
Rentnern, Pensionären und 
Unterhaltsempfängern im Rahmen einer 
Mitgliedschaft bei der

Einkommensteuererklärung

auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und 
sonstigen Einkünften, sofern diese Einnahmen 
zusammen 13.000 e bei Alleinstehenden bzw. 
26.000 e bei Ehepaaren nicht übersteigen und 
keine gewinn- oder umsatzsteuerpflichtigen 
Einkünfte vorliegen, es sei denn, die den 
Einkünften zugrunde liegenden Einnahmen 

ergesetzes in voller Höhe steuerfrei.

Beratungsstelle Benndorf

Bubendorfer Str. 2 · 04654 Frohburg OT Benndorf
E-Mail: Lohnsteuerhilfe-Benndorf@web.de
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Steuern
sparen!

Beratungsstelle Espenhain

Tel. 034206/7 35 67 · E-Mail: kschulze@lsthv.de

für Arbeitnehmer e.V. · Lohnsteuerhilfeverein · Sitz Gladbeck

Beratungsstelle: 
04317 Leipzig, Steinberger Str. 9

Tel.: 0341 / 86 16 900 · Fax: 86 16 901
E-Mail: adomke@lsthv.de

BAUTEC
Haustechnik und Bauelemente

Alles im Blick!
www.ronald-pohle.de

Ronald Pohle
Inhaber

Tore – Türen – Zargen – Antriebe
Fa. Bautec
Wurzner Straße 193 04318 Leipzig
Telefon 0341/6894303 Steuer-Nr. 230/257/01275
Telefax 0341/6894340 E-Mail: info@bautec-pohle.de

Öffnungs-
zeiten:

Mo.–So. und 
Feiertag

11–22 Uhr
Ossietzkystr. 2
04347 Leipzig

Pizza • Döner • Burger • Schaschlik
Schnitzel • vegetarische Gerichte

Lieferservice: 
0341 / 68 41 59 38

Lieferzeiten: Mo.–Fr./Feiertag 11–14 Uhr u. 17–22 Uhr
Sa. 17–22 Uhr • So. 11–22 Uhr

Termine auf Anfrage

Es wird ganz klar Jubanys Abend: Samstag, der  
25. Mai, in der Stritz-Galerie Stötteritz, denn 
der Künstler Josep Lluis Jubany aus Barcelo-
na hat schon immer sein Ding durchgezogen 
– ungeachtet äußerer Einflüsse. Diesmal ist es 
das DFB-Pokalspiel, das über die Bildschirme 
flattert. Und so wird  besagter Tag anlässlich 
seiner lang geplanten Gast-Vernissage auch 
eher ihm angepasst. „Deshalb gibt es zur Aus-
stellungseröffnung von 19 bis 20 Uhr Kunst, 
danach gucken wir hier dem Trend folgend 
auch Fußball“, erklärt schmunzelnd Maler und 
Autor Karl Anton (65). Er ist seit zehn Jahren 
Inhaber der Stritz-Galerie. Die letzten drei 
Jahre davon  teilt er sich  die Räume mit Mi-
chael Reiche, Jahrgang 1962.  Der Kompagnon 
schreibt indes überwiegend Romane. 
Der legendäre Kunst-Fußball-Mix-Abend be-
ginnt um 19 Uhr. Ein weiterer Gast wird neben 
Jubany der Bildhauer Daniel Priese aus Hal-
berstadt mit drei Stein-Skulpturen sein.
Josep Lluis Jubany wurde am sechsten Novem-
ber 1948 in Barcelona geboren. Seine flächi-
gen, abstrakten Arbeiten werden stark von 

den Macharten des spanischen Künstlers Joan 
Miro und des Avantgardisten Barcelo geprägt. 
Wie es in einer englischsprachigen Biographie 
heißt, blieb er stets seinem Stil treu, ob er mit 
seinen Bildern gerade im künstlerischen Main-
stream schwamm, oder eben nicht. Und genau 
deshalb erhielt er wohl in der Fachwelt, von 
Kunden, Freunden oder Bewunderern seine 
heutige Größe und  Anerkennung. Persönlich 
ist er angeblich zurückhaltend, glamourösem 
Künstler-Hype bleibe er lieber fern. Trotzdem 
kennt man ihn eben – ein beständiger Fels in 

der Maler-Brandung. So dürfte es am 25. Mai 
in der Stritz-Galerie bei  Fachsimpeleien und 
einem Glas Rotwein  in der Hand eher famili-
är-rustikal zugehen. 
Sowieso laden Karl Anton und Michael Reiche 
einmal im Monat zu weiteren Events, etwa Le-
sungen mit Musik, ein. „Viele Verlage schätzen 
diese besondere Atmosphäre“, freut sich Karl 
Anton. Die jährliche Buchmesse bilde hierbei 
den Höhepunkt. Im Alltag steht bei Karl Anton 
interessierten Besuchern die Galerietüre offen. 
„Wenn ich da bin, darf man reinkommen“, be-
tont er. Vor 15 Jahren zog er  aus Halberstadt 
aus Liebe zu seiner jetzigen Frau Greta nach 
Stötteritz. Er malt abstrakt, seine heiligen 
Hallen an der Breslauer Straße 14 bezeichnet 
er als eine Mischung aus Atelier und Galerie 
– ergo arbeiten und ausstellen. Einen monatli-
chen Newsletter gibt es auch. 

Text | Foto: Anke Brod

i Wer mit Karl Anton Kontakt aufneh-
men möchte, kann dies unter der Mo-
bilfunknummer 0172 | 3018983 tun. 

25. Mai: Spanische Kunst und DFB-Pokalendspiel – die Stritz-Galerie machts möglich!

Maler und Autor Karl Anton
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Kalender-
geschichten

Vor 120 Jahren, am 1. Mai 1899, 
endete die erste deutsche Tief-
see-Expedition unter Leitung 
des Leipziger Zoologen Carl 
Chun (1852-1914) mit großem 
Erfolg. Erst im Jahr zuvor hat-
te Chun die Zoologie-Professur 
an der Universität Leipzig über-
nommen. 
Am 31. Juli 1898 stach das For-
schungsschiff „Valdivia“ von 
Hamburg aus in See, fuhr über 
32 000 Seemeilen durch den 
Atlantischen und Indischen 
Ozean, um biologische Proben 
in der Tiefsee zu sammeln. Noch 
bis ins 19. Jahrhundert vernein-
ten Wissenschaftler, dass es 
dort überhaupt Leben geben 
könnte, bis andere Staaten, vor 
allem England, Expedi-
tionen zur Erforschung 
der Tiefsee starteten. 
Nun zog Deutschland 
auf diesem wissen-
schaftlichen Gebiet 
nach.
Mit einem von Chun 
konstruierten Schließ-
netz „fischte“ die 
Crew der „Valdivia“ in 
Wassertiefen bis zu 
6000 Metern. Bei die-
sen Fangzügen kamen 

Leipziger Tiefsee-Schätze

bisher nie gese-
hene Lebewe-
sen ans Licht: 
Glasschwämme, 
Weich- und 
Nesseltiere, Sta-
chelhäuter und 
andere bizarre 
Wesen wie der 
Bucklige Ang-
lerfisch, Fische 
mit Teleskopau-
gen, Kopffüßer 

te, brachten die Wissenschaftler 
eine riesige Forschungsausbeu-
te mit nach Hause – so umfang-
reich, dass die Auswertung der 
Ergebnisse vierzig Jahre dauerte 
und 24 Bände füllte. 
Carl Chun veröffentlichte be-
reits 1900 sein populäres Rei-
sewerk „Aus den Tiefen des 
Weltmeeres“, in dem er darleg-
te, dass auch die Organismen 
der Tiefsee Darwins Theorie der 
Veränderlichkeit der Arten be-
stätigen. Anschaulich beschrieb 
er den Reiz der geborgenen 
Tiere und offenbarte dabei sei-
nen ausgeprägten Sinn für die 
Schönheit der Natur. 
1907/08 war Chun Rektor der 
Universität Leipzig. Da er be-
reits 1914 starb, konnte er die 
Auswertung der Expedition nur 
teilweise begleiten.
Einige der sehr wertvollen Tief-
see-Exponate, die bislang noch 
im Fundus des Naturkunde-
museums schlummern, sollen 
künftig nun ans Licht geholt 
und als Teil der Wissenschafts-
geschichte Leipzigs den Muse-
umsbesuchern dauerhaft ge-
zeigt werden.
Text: Dagmar Schäfer
Abb.: Archiv der Autorin 

Forschungsschiff Valdivia

Carl Chun, 
Fotografie 1899

in Vampirgestalt. In den Laboren, 
großen Glasbehältern und Aquari-
en an Bord wurden die Funde ge-
sichtet und konserviert.
Nachdem die „Valdivia“ Kapstadt 
erreicht hatte, fuhr sie weiter bis 
in die Gewässer der Antarktis. Die 
Rückfahrt führte durch den Indi-
schen Ozean, entlang der afrika-
nischen Ostküste und durch den 
Suezkanal.
Als die Expedition nach neun Mo-
naten abenteuerlicher Reise ende-

zum Thema „Sitzgelegenheit“:
Als Bewohnerin des „Betreuten 
Wohnens" in der Lausicker Straße 
in Stötteritz benutze ich sehr oft 
die Bushaltestelle der Li 79 in der 
Kommandant-Prendell-Allee. Die 
Busse verkehren nur aller 20 Min, 
Wochenende nur aller 30 Min. 
Kommt man zur „Unzeit", wäre es 
eine große Verbesserung, wenn es 
wenigstens auf einer Seite eine 

Im Dialog mit den Ortsblatt-Lesern – Teilhaben am gesellschaftlichen Leben 

Sitzmöglichkeit gäbe, denn diese 
Haltestelle liegt auch im Bereich 
des Alten-und Pflegeheimes Mat-
thäistift der Diakonie, und da wäre 
es eine echte Verbesserung mit ge-
nannter Sitzgelegenheit. 
Vielleicht können Sie das mal an-
sprechen und mich darin unter-
stützen.
Ilse-Marie Seidel
Lausicker Straße 

zum Thema Digitalisierung:
„Ich fühle mich ausgegrenzt“, 
beklagt sich Frau Graef am Orts-
blatt-Telefon. „Nur weil ich weder 
Internet noch Smartphone habe, 
kann ich zunehmend nicht mehr 
am gesellschaftlichen Leben teil-
haben, weil viele Veranstaltungen 
in den öffentlichen Medien nur 
noch mit dem Hinweis enden ‚wei-
tere Infos unter: www ...‘ .“

Frau Graef ist, wie sie erzählt, Se-
niorin wie so viele, die in Stötteritz 
leben. Sie freut sich darüber, dass 
sich der Stadtteil verjüngt, sie hat 
auch nichts gegen Digitalisierung, 
nur sie selbst möchte lieber „von 
gestern“ sein und lesen, wo welche 
Veranstaltung stattfindet. Es sei 
ihre Entscheidung und sie würde 
sich wünschen, wenn man das ak-
zeptiert. Recht hat sie!

www.deinleipzig.de

Frank
Franke

Leipzig Südost – gemeinsam gestalten
Mit Ihrer Unterstützung werde ich mich unter anderem für folgende Dinge einsetzen: 

• das 365-Euro-Ticket und mehr Investitionen in Beschäftigte, Netz und Technik der LVB
• bezahlbarer Wohnraum durch Milieuschutz und mehr Wohnungsneubau
• „gute Arbeit“ für die Beschäftigten der kommunalen Betriebe, aber auch in der Privat-

wirtschaft

Anzeige
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Anzeige

Neuwagen-Aktionswochen bei Auto Freydank

Kraftstoffverbrauch: 
innerorts 7,2 l/100 km; außerorts 4,9 l/100 
km; kombiniert 5,8 l/100 km; CO2-Emissi-
on kombiniert: 132 g/km; Effizienzklasse E. 
Nach WLTP-Messverfahren ermittelt und 
in NEFZ-Werte umgerechnet.

Finanzierungsangebot Nettodarlehensbetrag Anzahlung Laufzeit 48 mtl. Raten à Schlussrate Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.
1 Hyundai i10 1.0 Pure   
  49 kW (67 PS) 7.488,02 € 1.510,98 € 48 Mon. 75,00 € 4.482,51 € 8.082,96 € 2,49 % 2,46 %

2 Hyundai i20 1.2 Pure   
  55 kW (75 PS) 9.644,92 € 854,08 € 48 Mon. 90,00 € 6.106,88 € 10.427,03 € 2,49 % 2,46 %

3 Hyundai i30 1.4 Pure   
  73 kW (100 PS) 11.810,41 € 3.488,59 € 48 Mon. 99,00 € 8.042,71 € 12.794,89 € 2,49 % 2,46 %

Jetzt Probefahrt vereinbaren!   www.auto-freydank.de/probefahrt

Kraftstoffverbrauch: 
innerorts 6,4 l/100 km; außerorts 4,4 l/100 
km; kombiniert 5,1 l/100 km; CO2-Emissi-
on kombiniert: 117 g/km; Effizienzklasse D. 
Nach WLTP-Messverfahren ermittelt und 
in NEFZ-Werte umgerechnet.

Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg, Bonität vorausgesetzt. 
Preise inkl. 19% MwSt und Überführungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.  

Auto Freydank GmbH & Co. KG   Geithainer Str. 58 · 04328 Leipzig · (0341) 65 99 - 30
www.auto-freydank.de  Am Osthang 15 · 04178 Leipzig · (0341) 94 52 - 154

Alles neu macht der Mai

Finanzierungsrate:

Monatlich finanzieren

ab 99 EUR3

Barpreis 15.299,00 EUR

Monatlich finanzieren

ab 90 EUR2

Barpreis 10.499,00 EUR

Monatlich finanzieren

ab 75 EUR1

Barpreis 8.999,00 EUR

Kraftstoffverbrauch: 
innerorts 7,9 l/100 km; außerorts 5,2 l/100 
km; kombiniert 6,2 l/100 km; CO2-Emissi-
on kombiniert: 143 g/km; Effizienzklasse 
D. Nach WLTP-Messverfahren ermittelt 
und in NEFZ-Werte umgerechnet.

HYUNDAI i30 1.4 Pure 
73 kW (100 PS)

 Fernlichtassistent (HBA)
 City-Notbremsfunktion
 RDS-Radio

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation 
bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweili-
gen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. 
Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-
Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

 

HYUNDAI i10 1.0 Pure 
49 kW (67 PS)

 Rundum getönte Verglasung 
 Reifendruckkontrollsystem (TPMS)
 ISOFIX-Kindersitzbefestigung

HYUNDAI i20 1.2 Pure 
55 kW (75 PS)

 Berganfahrhilfe (HAC)
 Start/Stopp-Automatik
 12-V-Steckdose vorne

Bauhaus und Neubau

In diesem Jahr wird das 100-jäh-
rige Jubiläum der Bauhaus-Be-
wegung begangen. Der Leipziger 
Stadtbaurat Hubert Ritter, einer 
der profiliertesten Vertreter des 
Bauhausstils, lieferte die Pläne für 
den Bau der Schule in der Credner-
straße 1, die in den Jahren 1928/29 
errichtet wurde. Die Architek-
tur war vom neuen Bauhausstil  
inspiriert und hatte mit der bishe-
rigen Bauweise nichts mehr zu tun. 
Eine fortschrittliche Schulkultur 
sollte zum kindgerechten Lernen 
einladen. Der grauen Monotonie 
der wilhelminischen Gründerzeit-
schulen mit ihren Schnörkeln und 
dunklen Fluren wurden klare For-
men, helle Räume und frische Far-
ben entgegengesetzt. 
Die Schule in der Crednerstraße 
durchlebte im Laufe der Zeit ei-
nige Veränderungen: Volksschu-
le, Polytechnische Oberschule, 
Grundschule und jetzt berufliches 
Schulzentrum. Von 1954 bis 1992 
beherbergte sie zusätzlich das Ins-
titut für Lehrerbildung. 
Von 1998 bis 2000 wurde sie 
komplett saniert, der prägende 
Bauhaussteil blieb dank Denkmal-
schutz erhalten. 
Die Grundschule zog 1998 in ei-
nen Interims-Containerbau an der 
Franzosenallee. Was ursprünglich 
für etwa zehn Jahre gedacht war, 
dauerte aber doppelt so lange. 
Im November 2018 erfolgte der 
erste Spatenstich für den Neu-
bau der 31. Grundschule an der 
Thierschstraße. Hier entsteht bis 
zum Schuljahresbeginn 2020/21 
eine barrierefreie Grundschule mit 
Sporthalle, Hort und Freiflächen.                       
                Text: KiSch
               Fotos: Joachim Gollisky

Im Bauhausstil errichtet: die Schule in der Crednerstraße 1. Neubau der 31. Grundschule in der Thierschstraße. 

Tradition und Moderne – Spurensuche in Probstheida
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Das Team von B&K – Büro & Kommunikation GbR heißt Sie herzlich 
willkommen in der neuen Filiale im Permoser Eck und freut sich auf 
eine persönliche Beratung. 
Schauen Sie noch heute vorbei:
• profi tieren Sie von über 25 Jahren Erfahrung in Mobilfunk & Telekommunikation
• wir bieten alle original Netzbetreiber sowie deren Tochternetze an
• unsere Beratung ist immer unabhängig und individuell
• freie Auswahl der Technik vom Seniorenhandy über Smartphone und Tablet bis 

hin zum Festnetztelefon – dabei sind wir stets mit ausführlicher Hilfestellung 
 in allen technischen Bereichen für Sie da

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr
Telefon: 0341 30877350 Wir freuen uns auf SIE!

WIR KÜMMERN UNS 
um Ihre Kommunikation!

Anzeige

Gibt es eigentlich günstigere Alternativen zum 
herkömmlichen Telefonanschluss? Diese Frage 
bewegt vor allem Senioren, die mobil bleiben, 
aber auch ihre Rente einteilen möchten. Wir 
haben mit Herrn Winter gesprochen, der sich 
gemeinsam mit seiner Frau entschlossen hat, 
den Telefon-Anbieter zu wechseln.

Herr Winter, wie kam es dazu? 
Wir sind Rentner und seit ewigen Zeiten bei 
ein- und demselben  Telefonanbieter. Aber 
meine Frau bekommt nur eine geringe Rente 
und so halten wir immer Ausschau nach güns-
tigen Angeboten. Dann haben wir gelesen, 
dass es einen Senioren-Anschluss bereits für 
11,99 EUR gibt. Da stand unser Entschluss fest. 

Die geringere Grundgebühr war für Sie Anlass 
genug, um zu kündigen? 
Ja, warum denn nicht? Bisher haben wir im-
mer eine Grundgebühr von 16,37 EUR gezahlt,  
ohne auch nur ein Telefonat geführt zu haben. 
Bei unserem neuen Anbieter sparen wir allein 
bei der Grundgebühr fast 5 EUR im Monat. 
Wenn Sie das mal aufs Jahr hochrechnen, sind 
das knapp 60 EUR, die da zusammenkommen. 
Meine Enkel freuen Sich jetzt über mehr Ta-
schengeld.

Wie kompliziert verlief der Wechsel?
Sie werden sich wundern. Nachdem wir das 
Angebot geprüft hatten, gingen wir gemein-
sam in das Geschäft, das sich gleich in unse-
rem Wohngebiet befindet. Mal ehrlich, in mei-
nem Alter beschäftige ich mich nicht mehr mit 

den ganzen Formalitäten. Die Mitarbeiter dort 
haben mir die gesamte Arbeit abgenommen 
und alles in die Wege geleitet. Zwei Wochen 
später war ich dann komplett mit meiner bis-
herigen alten Rufnummer auf den neuen An-
bieter umgestellt. Und wenn ich Fragen habe, 
dann sind die Ansprechpartner auch gleich vor 
Ort. Das ist das optimal!

Klingt ja fast wie ein Kinderspiel ...
Das würde ich auch so sagen. Jahrelange Treue 
kann manchmal auf Dauer recht teuer werden. 
Übrigens nicht nur für Senioren...

Verraten Sie uns noch, wer Sie so gut beraten 
hat?
Kein Problem. Wir waren im B&K Handy-Shop  
im Permoser Eck, Volksgartenstraße 55.

Vielen Dank für das Gespräch. 

Im Gespräch: 

Günstig telefonieren – wie geht denn das?

Nun gibts mehr Taschengeld für unsere En-
kel, so Familie Winter nach Wechsel des Te-
lefonanbieters.  Foto: B&K

PR
Friedensprojekt in 
Zeiten der Aufrüstung! 

Als Grundlage für das Friedensprojekt 
diente Michael Oertel das Buch „Geraub-
te Kindheit“ von Frau Prof. Liselotte Bie-
back-Diel (Oberursel). In ihm kommen 
38 Kriegskinder des Zweiten Weltkrieges 
aus vier Nationen (Sowjetunion, Frank-
reich, Großbritannien und Deutschland) 
zu Wort. Der Leipziger Autor hat durch 
Portraits den Berichtenden ein Ge-
sicht gegeben. Einige davon stellt er am  
23. Mai mit Buchzitaten ebenso aus wie 
historische Dokumente. 
Hinter dem letzten Satz im Buch „Geraub-
te Kindheit“ steht ein Fragezeichen: 

„Ist all das Kriegsleid schon 
wieder vergessen?“ 

Oertels Projekt greift diese Frage auf, 
schaut in die nahe Vergangenheit und in 
die Gegenwart, bietet so Raum für Pro-
jektarbeit. Dabei fand er viele engagierte 
Mitstreiter, die die Texte übersetzen,  die 
Ausstellung konzipieren und organisieren. 
Sie alle vereint das Motto: 

„Wir müssen endlich wieder in Frie-
den spielen, statt ständig über 

Krieg sprechen zu müssen!“
„Geraubte Kindheit – wenn die Erwachse-
nen Krieg spielen!“ ist ein Friedensprojekt 
in Bildern, Filmen und Begegnungen. Es 
besteht aus Fotos mit Zitaten von Kriegs-
kindern, Filmmaterial, Fotos und Gegen-
stände aus Kriegstagen sowie didakti-
schen Spielen.
Im Rahmen der Veranstaltung werden 
Schüler einer 9. Klasse ihre Ergebnisse zu 
dem Thema vorstellen. Es wird viel Raum 
zur Begegnung geben, auch mit der He-
rausgeberin des Buches „Geraubte Kind-
heit“ und mit Kriegskindern. Dazu gehört 
zum Beispiel auch Admir aus Bosnien. Er 
lebt seit 27 Jahren in Deutschland, studiert 
Sozialwissenschaften und wird in diesen 
Tagen zum ersten Mal Vater – vielleicht 
sogar am Todestag seines Vater. Dieser 
wurde auf dem Weg zur Arbeit wegen sei-
ner ethnischen Zugehörigkeit erschossen. 
Seine Mutter flüchtete daraufhin mit drei 
Kindern über Kroatien nach Deutschland. 

Für die musikalische und kulinarische 
Umrahmung ist gesorgt. Einlass im Kul-
turbetrieb ist ab 15.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden zur Unterstützung 
des Projektes wird dringend gebeten. 

Am Donnerstag, dem 23. Mai 2019,  
17 Uhr, wird das Friedensprojekt „Ge-
raubte Kindheit – wenn die Erwachsenen 
Krieg spielen“ im Kulturbetrieb  „Wol-
kenSchachLenkWal“, Friedhofsweg 10, 
nahe Völkerschlachtdenkmal, erstmals 
der Öffentlichkeit präsentiert
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gangene Zeiten, die von Mythen, 
Dämonen und Geistern erzählen 
und Geschichten voller Spannung, 
Leidenschaft und Trauer mit allen 
Sinnen erfahrbar machen. Zugang 
über Personaleingang Täubchen-
weg. Empfohlen ab 10 Jahre. 
Eintritt: 8 bzw. 6 EUR, Voranmel-
dung: 0351 | 49142000 oder Be-
sucherservice@skd.museum
 
21. Juni, 20 Uhr: Woman to Go
Fête de la Musique – Female Power 

mit Fleur Earth
Vive la Fête: Wir feiern den Somme-
ranfang auch dieses Jahr wieder mit 
Live-Musik in unserem lauschigen 
Innenhof. Dieses Mal geben sich die 
afrodeutsche Sängerin Fleur Earth 
und Dr. GG im GRASSI die Ehre. Mit 
einer Mischung aus Soul, Hip-Hop 
und Funk bringt Fleur Earth ge-
ballte Frauenpower auf die Bühne. 
Eintritt frei

i Museen im GRASSI
Johannisplatz 5-11 

GRASSI Museen laden ein

Wave-Gotik-Treffen – die Museen im GRASSI laden zu Rundgängen 
ein.                                                                    Foto: Danny Sotzny

50 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
50 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 

50-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
www.HUK.de/check

Vertrauensmann
Harald Andermark
Versicherungsfachmann
Tel. 0341 8773470
harald.andermark@HUKvm.de
An der Tabaksmühle 3
04277 Leipzig-Marienbrunn
Mo. – Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.30 – 17.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Kevin Kählitz
Versicherungsfachmann
Tel. 0176 62827268
kevin.kaehlitz@HUKvm.de
Holzhäuser Str. 88
04299 Leipzig-Stötteritz
Termin nach Vereinbarung

Fr-Mo, 07.-10. Juni: 
GRASSI GOES GOTIK: 
Feuerwerk der Eitelkeiten
Das Wave-Gotik-Treffen verwan-
delt die Messestadt zu Pfingsten in 
ein rauschendes Kultur- und Mu-
sikfestival. Die Museen im GRAS-
SI laden während der „schwarzen 
Tage“ zu thematischen Rundgän-
gen ein. Eintritt: 8/6 EUR, mit Fes-
tivalbändchen frei

15. Juni, 19–20.30 Uhr:  
Taschenlampenperformance mit 
Alexej Vancl (Theater FIGURO): 
Mit der Taschenlampe bis ans an-
dere Ende der Welt
Das Museum ist verschlossen und 
alles ist dunkel … doch einige Lich-
ter von Taschenlampen schwärmen 
wie Glühwürmchen in den Ausstel-
lungsräumen umher. Für die thea-
tralische Performance von Alexej 
Vancl verwandelt sich unsere Dau-
erausstellung in einen spektakulä-
ren Erlebnisraum. Kommt mit auf 
eine wundersame Reise durch ver-

„Hof-Compositeur Bach"

Das Wirken Johann Sebastian Bachs 
an den Höfen steht im Mittelpunkt 
des Bachfestes Leipzig, das vom 14. 
bis zum 23. Juni unter dem Titel 
„Hof-Compositeur Bach" stattfin-
det.  Zehn Tage lang sind Konzer-
te, Vorträge, Führungen, Open Air 
Veranstaltungen an vielen Orten 
zu erleben. Auch um Bachs Haupt-
wirkungsstätten Thomas- und Ni-
kolaikirche herum laden Konzerte 
ein, so zum Beispiel am 15. Juni im 
Schumann-Haus in der Inselstraße 
18. Eine musikalische Lesung steht 
am 16. Juni um 11 Uhr im Mendels-
sohn-Haus, Goldschmidtstraße 12, 
auf dem Plan. Ein Forum Thoma-
num Konzert findet am 17. Juni um 
18 Uhr in der Lutherkirche, Ferdin-
and-Lassalle-Straße 25, statt. „Die 
Moderne tanzt" heißt es am 17. Juni 
um 20 Uhr im GRASSI Museum am 
Johannisplatz. Auch die Paul-Ger-
hardt-Kirche in Connewitz und die 
Michaeliskirche am Nordplatz ge-
hören zu den über 30 Austragungs-
orten des Bachfestes. anne
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Dienstag und Donnerstag 13 Uhr bis 17 Uhr, Mittwoch 10 Uhr bis 12 Uhr 
geöffnet sowie nach telefonischer Vereinbarung 

unter der kostenlosen Rufnummer 0800 0067321
www.kfz-pruefstelle-leipzig-ost.de

Veranstaltungen

Manuela Herold
- Alle Kassen -

HAUS für SENIOREN am VÖLKERSCHLACHTDENKMAL

Tel. 0341 / 39 14 511 • Funk 01578 / 39 14 513
Tagespflege & Ambulante Pflege · Leipzig · Schönbachstraße 1

Tagespflege 
gemeinsame Zeit verbringen bei netten 

Gesprächen, kreativem Gestalten,
fröhlichem Singen und kleinen Ausflügen.

Ambulante Pflege
wir betreuen Sie auch zu Hause. Lassen Sie sich 

bei einem persönlichen Termin von uns beraten.

Der Tag der Städtebauförderung 
am 11. Mai rückte auch den Par-
bogen Osten in den Fokus. Trotz 
Dauerregen an diesem Tag reißt 
der stete Strom der Interessenten 
nicht ab. Sie pilgern in die Ost-
wache, die ehemalige Feuerwache 
Ost in Anger-Crottendorf, und lö-
chern René Zieprich vom Amt für 
Wohnungsbau und Stadterneue-
rung mit ihren neugierigen Fragen. 
Und er hat Antworten, aber hört 
auch mit offenen Ohren zu.
Mit drei Projekten der Stadt–
entwicklung hat sich Leipzig 
am diesjährigen Tag der Städte- 
bauförderung beteiligt. Neben dem 
Parkbogen Ost sind dies die Ge-
org-Schumann-Straße sowie der 
Clara-Zetkin-Park. 
So wird auch der Parkbogen Ost 
am 11. Mai erlebbar. Eine über-
große Karte füllt wie ein Teppich 
den Raum (Foto). Eine geführte 
Wanderung auf den ehemaligen 
Gleisen ist gut besucht. Aber das 
Zentrum bleibt an diesem Tag die 
Ostwache. Mehrere Schautafeln 
buhlen um Aufmerksamkeit. 
Aber was tut sich nun aktuell?
• Noch bis September läuft der 
große Gestaltungswettbewerb des 
Geh- und Radweges auf dem Sel-
lerhäuser Bogen zwischen Eisen-
bahnstraße und Anger-Crotten-
dorfer Bahnschneise. 

Am 11. November entscheidet das 
Preisgericht.
• Ab Herbst wird das Viadukt sa-
niert – Dauer etwa ein Jahr.
• Der Parkbogen wird eine Hand-
voll Parks verbinden: Mariannen-
park, Volksgarten, Kleingärten Sel-
lerhausen, Lene-Voigt-Park. Auch 
im Umfeld soll die Stadtentwick-
lung fruchtbaren Boden finden.
• Das Stadtteilzentrum Ostwache 
in der Gregor-Fuchs-Straße ist po-
litisch beschlossen. Beim Liegen-
schaftsamt wurde das Erbbaurecht 
beantragt. Jetzt ist die Stadtver-
waltung am Zug. 
•	 Das Herbstfest findet am 14. 
September in der Ostwache statt. 

•	Es gibt drei weitere Wettbewer-
be: Der Sieger der Aktionsförde-
rung wird auf dem Stadtteilfest 
Sellerhausen am 30. Juni gekürt. 
Zur Auswahl stehen das Nachbar-
schaftsfrühstück „Traumfeld-Ost“, 
Stadtbeete, ein Hochsitz, eine 
Bühne „Open Stage“ sowie ein 
Graffiti-Rap-Workshop. 
• Bis Ende Mai können sich Ver-
anstaltungen um 1000 Euro För-
derung eines Sommerprogramms 
bewerben. Daran schließt sich 
ein Wettbewerb zum Herbstpro-
gramm an.
 Text | Foto: Frank Willberg

https://ostwache.org/ 
www.leipziger-osten.de

Tag der Städtebauförderung: Neues vom Parkbogen Ost
MÜHLSTRASSE 14

Soziokulturelles Stadtteilzen-
trum Mühlstraße 14 
Telefon: 0341 | 990 36 00
www.muehlstrasse.de

Freitag, 24. Mai, 14–19 Uhr:  
Haus- und Hoffest
Wir feiern! Dass es Euch gibt ... 
und wir zusammen eine leben-
dige Nachbarschaft leben und 
das seid 25 Jahren! Kommt 
vorbei, feiert mit uns zusam-
men! Plaudert miteinander! 
Lernt Euch kennen! Habt einen 
schönen Tag bei uns!
Das Programm ist noch in Pla-
nung, aber so viel sei verra-
ten: mit Live-Musik von Gatti 
Randali, Kellerkino, Ausstel-
lung, Tanz, Aktionen, kleinen 
Spielereien für Groß & Klein, 
Stullenbar mit Schnitten-
schmieren, Geburtstagstorte, 
Knüppelkuchen...

Freitag, 24. Mai, 20 Uhr:  
Laura Hoo
Laura Hoo‘s Gesang geht un-
ter die Haut, aber es sind die 
finnisch- und schwedischspra-
chigen Songs, die das Herz 
berühren. Bluesy Nordic Folk 
nennt sie ihren persönlichen 
Stil, gekennzeichnet von guten 
Songs mit Ohrwurmpotenzial 
und stilvollem Gitarrenspielen. 
Ihre EP „Music” nahm sie in Ei-
genregie live auf und sie klingt 
genauso wie gewollt: raw, 
warm, old-school und voller 
Magie. Eintritt: 8 bzw. 6 EUR

Samstag, 01. Juni, 16 Uhr:  
Premiere: „Germelshausen“ 
Schauspiel frei nach einer 
Geschichte von Friedrich Ger-
stäcker – gespielt von theater 
eumeniden
Auf seiner Reise durch das 
thüringische Werratal trifft 
der junge Künstler Arnold auf 
die schüchterne Gertrud, die 
ihn sofort in ihren Bann zieht. 
Völlig verzaubert lässt er sich 
mitreißen in ihre Welt, die nur 
auf den ersten Blick so heil 
und märchenhaft ist, wie sie 
scheint. Unbemerkt kommt er 
dem dunklen Geheimnis ihres 
Heimatorts immer näher, bis 
es kein Zurück mehr gibt ...
Aufführungen unter: 

www.theatereumeniden.de
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